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Antrag zur Sitzung der BV 9 am 09.03.2015 
 
Essbare Stadt – essbares Mülheim: Aufwertung öffentlicher Flächen durch Nutz-
pflanzen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion Bündnis 90/die Grünen und die SPD-Fraktion stellen folgenden Antrag für die 
nächste Sitzung der Bezirksvertretung Mülheim: 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung möge ermitteln, welche öffentlichen Grünflächen durch essbare Nutz-
pflanzen aufgewertet werden können und wie die Umsetzung dieser Maßnahmen gestal-
tet werden kann. Bei Neupflanzung in allen öffentlichen Grünanlagen des Stadtbezirks 
Mülheim, an Schulen, Sportplätzen und öffentlichen Gebäuden soll in Zukunft essbaren 
Pflanzen bzw. Pflanzen mit essbaren Früchten der Vorzug gegeben werden. 
   
 
Begründung: 
Die städtischen Grünflächen haben neben einer ästhetischen und Erholungsfunktion auch und 
vor allem eine ökologische Bedeutug für den Bezirk. Grünflächen, die mit essbaren Kräutern, 
Gemüse, Sträuchern oder seltenen, regionalen Obstsorten bepflanzt sind, fördern die Kultur-
pflanzenvielfalt in der Stadt und schaffen neue Lebensräume für Insekten, Vögel und  
andere Tiere.  
 
 
 
 



 
Öffentliche Flächen sind für alle Menschen da und sollen auch von ihnen genutzt werden. Mehr-
fach ausgezeichnete Projekte, wie die „Essbare Stadt“ in Andernach, erhöhen nicht nur die I-
dentifikation der Menschen mit ihren Kommunen, sondern bieten kostenlose und gesunde Nah-
rungsmittel. Ein weiterer wichtiger Punkt sind pädagogische Aspekte. Kinder und Jugend-liche 
lernen besonders durch die Anpflanzung von seltenen, regionalen Obstsorten den Wert und die 
große Vielfalt von essbaren Pflanzen kennen. Eine Vielfalt, die durch den Einzelhandel kaum 
abgedeckt wird. 
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